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Kriminalitätslage

Kabeldiebstahl

Unbekannte Täter entwendeten im Zeitraum vom 29. Mai 2024, 16:00 Uhr bis 30. Mai 2024, 08:00 Uhr von einem Kran das
Strom- und Steuerkabel. Dieser stand auf einer Baustelle im Dessauer Ortsteil Siedlung. Das Kabel hatte eine Gesamtlänge
von circa 400 Meter. Der entstandene Gesamtschaden wurde auf 20.000 Euro geschätzt.

Einbruch in Gartenlaube

Den Einbruch in seine Gartenlaube in der Tempelhofer Straße teilte ein 81-jähriger Geschädigter der Polizei in Dessau-
Roßlau mit.

Vor Ort wurde bekannt, dass unbekannte Täter zwischen dem 29. Mai 2024, 17:00 Uhr und dem 30. Mai 2024, 09:00 Uhr auf
das Grundstück gelangten. Dort drangen sie gewaltsam in die Gartenlaube und einen Schuppen ein und durchsuchten diese
nach Wertgegenständen. Nach ersten Angaben wurden Baumaterialien und Werkzeuge entwendet. Insgesamt entstand ein
Schaden von knapp 800 Euro.

Sachbeschädigung

Die Beschädigung der Seitenscheibe an seinem durch ihn genutzten PKW zeigte ein 76-Jähriger im Polizeirevier Dessau-
Roßlau an.

Unbekannte Täter wirkten im Zeitraum vom 29. Mai 204, 19:00 Uhr bis 30. Mai 2024, 09:00 Uhr mit einem unbekannten
Gegenstand auf die Scheibe ein, so dass ein circa 16 Zentimeter langer Riss entstand. Der PKW Toyota stand zur Tatzeit im
Dessauer Kabelweg.

Versuchter Betrug



Strafanzeige wegen versuchtem Betrug erstattete ein 73-Jähriger im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Nach seinen Angaben erhielt er am 30. Mai 2024 gegen 12:00 Uhr einen Anruf auf seinem Festnetztelefon mit unterdrückter
Rufnummer. Es meldete sich eine männliche Person sinngemäß mit den Worten: „Hallo Papa, ich hatte einen Unfall.“. Da der
Geschädigte jedoch sofort an der Stimme erkannte, dass es sich nicht um seinen Sohn handelte, beendete er sofort das
Gespräch. So konnte ein möglicher Vermögensschaden vermieden werden.

Betrug

Strafanzeige wegen Betrug erstattete ein ambulanter Pflegedienst schriftlich im Polizeirevier Dessau-Roßlau.

Nach ihren Angaben erhielten sie am 17. Mai 2024 insgesamt zwei Mahnungen von verschiedenen Firmen, in denen sie
jeweils aufgefordert wurden, Geldbeträge im mittleren zweistelligen Bereich zu begleichen. Da keine der Bestellungen durch
die Geschädigten getätigt wurden, ist davon auszugehen, dass unbekannte Täter die Waren bestellten und die Daten der
Geschädigten als Rechnungsadresse verwendeten.

 

Verkehrslage

Leichtverletzte Beteiligte

Am 30. Mai 2024 gegen 12:15 Uhr stand eine 56-jährige Fahrerin mit einem PKW Renault an einer Lichtzeichenanlage in der
Steinstraße. Der dahinter befindliche 66-jährige Fahrer eines PKW Seat fuhr auf. Die Fahrerin des Renault und der 21-jährige
Insasse erlitten durch den Zusammenstoß leichte Verletzungen. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden von insgesamt
circa 200 Euro.

Zusammenstoß mit geparkten Fahrzeug

In der Marienstraße rangierte am 30. Mai 2024 gegen 12:55 Uhr ein 60-jähriger Fahrer eines Kleintransporters Mercedes-
Benz. Dabei kollidierte er mit einem geparkten LKW MAN. Es entstand Sachschaden von insgesamt 800 Euro.

In der Radegaster Straße wollte am 30. Mai 2024 gegen 16:35 Uhr die 37-jährige Fahrerin eines PKW Ford rückwärts
ausparken. Dabei kollidierte sie mit einem geparkten PKW Renault. Der entstandene Gesamtsachschaden betrug circa 3.500
Euro.
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